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GROSSHANDEL
Bürener Firma liefert
Natursteine aus aller
Welt. Wirtschaft lokal d

FUSSBALL
Spielgemeinschaft
geht mit 0:11
unter. d Sport lokal

NOTDIENSTE
lefon 0 29 41/7 58 11 50.

Zahnärzte: Tel. (0 29 41) 66 28 51.
HNO/Augenarzt: Telefon 116 117.
Apotheke: Rats-Apotheke, Am Wall-

graben 14, Salzkotten, Tel. 0 52 58/
9 85 30. Königsau-Apotheke, König-
sau 4,Lippstadt, Tel. 0 29 41/52 10.

Krankenhaus. Außerhalb der Sprech-
zeiten ist der Notdienst unter Tel. 116
117 zu erreichen.

Erwachsenen-Notdienst; Notfallpra-
xis im Dreifaltigkeits-Hospital Lipp-
stadt, von 13 - 22 Uhr geöffnet, Te-

Freitag, 31. Juli

Allgemeine Notrufnummer: 13-8 Uhr
am Folgetag erreichbar unter Telefon
Telefon 116 117 (kostenfrei).

Kinder- und jugendärztlicher Not-
dienst: 17 - 19 Uhr Notdienst im Ev.

che gab das neue Pflegestär-
kungsgesetz, das die Kosten-
übernahme regelt. Nun will
Ritz in dem Haus bis zu 16
Tagespflegeplätze und
gleichzeitig 4,7 Arbeitsplät-
ze schaffen. Ein Fahrdienst
gehört mit dazu.

Und weil gerade alte Men-
schen am liebsten zuhause
bleiben, will Ritz eine häus-
liche Atmosphäre schaffen.
Dabei hat er auch die Män-
ner im Fokus. Denn mit
Handarbeiten und Kochen
ist bei ihnen kaum Begeiste-
rung zu wecken. Darum
kommt die große Garage am
Haus grade recht: Hier soll
eine kleine Werkstatt ent-
stehen. Und wenn sich am
Gartenhäuschen ein
Stammtischcharakter bil-
det, hat er auch nichts dage-
gen. „Wir versuchen, Men-
schen über Themen zusam-
menzubringen“, erklärt
Ritz und sieht in dem gro-
ßen Garten am Rande der
Wallanlage viel Potenzial.
Der Bauantrag ist auf dem
Weg, die nötigen Umbauten
sollen ab Oktober beginnen,
so dass das Haus im Früh-
jahr bezugsfertig ist.

Was jetzt noch fehle sei
quasi das Gegenteil der Ta-
gespflege, nämlich eine
Nachtversorgung für Men-
schen, die tagsüber zurecht
kommen, nachts aber unru-
hig sind und Sorge wegen
des Alleinseins ha-
ben. ■ fred

nem Team mit Ines Klebolte
und Pflegedienstleiterin
Anja Lauf weniger um Pfle-
ge (die natürlich auch) als
vielmehr um die Betreuung.
Der Bedarf von Angehöri-
gen für Tagespflege würde
wachsen: Viele Menschen
hätten kaum Zeit für ihre
Erledigungen, weil sie das
ungute Gefühl plagt, dass
genau während ihrer Abwe-
senheit etwas mit Oma pas-
sieren könnte. Mit viel Orga-

GESEKE ■  Vor seinem geisti-
gen Auge sieht Dieter Ritz die
Senioren auf der Terrasse sit-
zen, Gartenarbeit am Hoch-
beet erledigen, im Hobbyraum
werkeln oder Skat vor dem
Gartenhäuschen dreschen.
Der Home-Care-Geschäftsfüh-
rer hat nämlich in der schmu-
cken Villa in der Ernst-von-
Bayern-Straße 3 in Geseke das
ersehnte Domzil für eine neue
Tagespflege-Einrichtung ge-
funden.

Häusliche Atmosphäre
statt Klinikcharakter

Villa wird Tagespflege-Station für 16 Menschen

nisationsstress als Folge.
Oder die Senioren selbst
kommen kaum noch raus,
weil sie nicht mobil sind.
Ausschlag für die Haussu-

Seine Philosophie: Die Be-
sucher sollen hier ein nettes
Haus vorfinden und nicht
auf Klinikcharakter stoßen.
Denn es geht ihm und sei-

In der Villa in der Ernst-von-Bayern-Straße 3 möchten Home-Care-
Geschäftsführer Dieter Ritz sowie die Pflegedienstleiterinnen
Anja Lauf und Ines Klebolte (v.r.) Tagespflege für 16 Senioren er-
möglichen. ■  Foto: Lüke

Lkw-Schlangen in Geseke? Stadt trifft keine Prognose
biet deutlich steigt, vermag Rü-
ckert nicht abzuschätzen. „Prog-
nosen können wir nicht treffen“,
sagte er nach Rücksprache mit der
städtischen Verkehrsverwaltung.
„Wir können nur hoffen, dass es
nicht massiv steigt und dass sich
die Lkw-Fahrer an die offiziellen
Umleitungsstrecken halten“, so
Rückert. ■  Foto: Friedrich

ckert verweist jedoch darauf, dass
die IHK auf ihrer Homepage neben
der offiziellen Umleitung auch
großräumige Alternativ-Routen
für Brummi-Fahrer vorschlägt.
Eine führt etwa von Rheda-Wie-
denbrück über die B 64 nach Del-
brück und von dort weiter über
Geseke zur A 44. Ob dadurch das
Verkehrsaufkommen im Stadtge-

unserer Zeitung berichtete, sei
nach Bekanntwerden der Brü-
cken-Problematik bei einem ers-
ten Treffen mit der IHK Arnsberg
über verschiedene Umleitungs-
strecken diskutiert worden. Auch
Geseke sei damals im Gespräch
gewesen. Offiziell sei das Stadtge-
biet allerdings nach jetzigem Pla-
nungsstand nicht betroffen. Rü-

Drei für Lkw über 7,5 Tonnen ge-
sperrte Brücken auf der B 55, Um-
leitungsstrecken durch die Orts-
teile: Der Nachbarstadt Lippstadt
droht ab Mitte August der Ver-
kehrskollaps. Doch auch die Stadt
Geseke könnte betroffen sein von
den sich dann ändernden Lkw-
Verkehrsströmen. Wie Stadtspre-
cher Pascal Rückert auf Anfrage

Netzarbeiten:
 Lindenweg

gesperrt
GESEKE ■  Der Geseker Lin-
denweg bleibt noch bis ein-
schließlich Dienstag, 4. Au-
gust, für den Verkehr ge-
sperrt. Wie das städtische
Presseamt mitteilt, seien Ar-
beiten zur Netzerweiterung
der Westnetz GmbH verant-
wortlich für die Sperrung.
Eine Umleitung ist ausge-
schildert. Die Zufahrten zu
den Supermärkten und zur
anliegenden Zahnarztpraxis
bleiben von der Markusstra-
ße aus geöffnet.

Kreis blitzt an zwei
Tagen in Geseke

GESEKE ■  Der Kreis führt in
der kommenden Woche
Tempokontrollen an Senio-
renheimen und Kranken-
häusern durch. Geblitzt
wird am Montag, 3. August,
an der Gerberstraße und am
Freitag, 7. August, in der
Bachstraße. Unanbhängig
davon kontrolliert auch die
Polizei die Geschwindigkeit
der Verkehrsteilnehmer im
Stadtgebiet.

RAT UND HILFE
Freitag, 31. Juli

Seelsorglicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 01 75/9 76 71 23.

Caritas-Sozialstation (häusliche Kran-
kenpflege): Telefon 02942 - 83 50.

Hospiz Bewegung Geseke e.V.: Ster-
bebegleitung, Trauerbegleitung Tele-
fon 0 29 42 - 79 90 55.

Tagespflege Haus Elisabeth: 14-16
Uhr, Tel. 59 55 02.

Home Care: Tel. 7 80 70.
Ambulanter Pflegedienst Haus Ma-

ria: Telefon 24 00.
VGW-Entstörungsdienst: Telefon:

(0 52 42) 92 32 80.
Geseker Wirtschaftsnetzwerk: Tele-

fon 0 29 42/5 00-71.
Kinder- und Jugendtelefon: vertrauli-

che und anonyme Beratung von 14 -
20 Uhr unter Tel. 08 00/1 11 03 33.

Versicherungsamt der Stadt Geseke:
8 - 12.30 Uhr (ohne Termin).

Bürgerbüro der Stadt Geseke: 7.30 -
12.30 Uhr geöffnet.

Jugendzentrum: 15 - 18 Uhr Kinder
Treff.

Eigengebräu aus
Blues und Rock

Beat-Knights unterhalten mit Tempo und Druck
man Steve Young (Gesang,
Gitarre), Thorsten Fass (Gi-
tarre), Florin Enea-Chirac
(Bass) und Jürgen Kersten
(Schlagzeug) über das Stück
her, das anfangs nur mit
Rassel und Drums unterlegt
war und zu dem Zeitpunkt
geradezu nostalgisch wirk-
te. Feurig wurde es dann
auch bei Lenny Kravitz.
Frontman Steve Young ver-
suchte da Stimmung ins Pu-
blikum zu bringen. „Jetzt
seid ihr dran. Hands up. I
need your hands. Markt-
platz komm, komm“, for-
derte er die Gäste auf, aber
dazu ließ sich am Ende
kaum jemand bewegen.

Das Publikum ließ sich
eher von der Musik treiben.
Die Texte wurden fast zur
Nebensache, vielleicht auch
weil die Verstärker viel zu
laut waren, was das Zuhö-
ren bisweilen sehr anstren-
gend machte. Nichtsdesto-
trotz lebte das Konzert von
der Spielfreudigkeit und
dem Facettenreichtum der
Musiker. So bewegte sich
beispielsweise die Beat-
Knights-Interpretation des
Status Quo-Stücks „Again
and Again“ im Spannungs-
feld zwischen rockigen Pas-
sagen und eher ruhigen Mo-
menten. Zwischen Folk und
Rock schafften sie dann die
Balance bei „Whiskey in the
Jar“. Youngs Stimme nahm
dazu eine angenehm rau-
chige Färbung an und klang
nuancenreich erzählerisch.

Dafür sorgten aber auch
die langen Instrumental-
zwischenspiele, die jedem
Song eine ungeheure Melo-
dik verliehen. ■ mes

GESEKE ■  Ein bisschen mit-
einander quatschen, schau-
en, mit den Füßen wippen
und mitsingen. Das Publi-
kum lässt es sich bei der Mu-
sik der Beat-Knights im Rah-
men der vom Wirtschafts-
netzwerk veranstalteten
Reihe „Mittwochs in Gese-
ke“ gut gehen.

Zwar strömten bei der
zweiten Veranstaltung der
Open-Air-Konzertreihe
nicht mehr ganz so stark die
Massen herbei wie bei der
Premiere vor zwei Wochen,
doch noch immer verfolg-
ten viele das Spektakel auf
der Bühne. Dabei ließen es
die vier Musiker richtig kra-
chen. Kraftvolle Beats struk-
turierten die Stücke. Von
„Again and Again“ über
„What you’re proposing“
und „Radar Love“ bis zu
„Down Down“ und „Whis-
key in the Jar“ spannten sie
den Bogen.

Bei ihnen kam alles auf
den Tisch, was in der Rock-
und Rock’n’Roll-Geschichte
mal angesagt war. Pop,
Funk, Blues und Rock’n’Roll
mischten sie zu einem Beat-
Knights-Eigengebräu, das
weitaus rockiger und härter
klang als der angekündigte
Rock’n’Roll. Kein Wunder
war es, dass sich die Musik
irgendwo zwischen den Sto-
nes, Status Quo, AC/DC, ZZ-
Pop und Lenny Kravitz be-
wegte.

Hauptsache es bleibt feu-
rig, schien die Devise dieses
Konzerts zu sein. Und so
klang Goldon Earrings „Ra-
dar Love“ auch äußerst
kraftvoll. Mit Tempo und
Druck machten sich Front-

Auf der Bühne ließen es die Beat-Knights bei der zweiten Ausgabe
von „Mittwochs in...“ richtig krachen. ■  Foto: Meschede

TERMINE HEUTE
Freitag, 31. Juli

Geseker Ferienspaß: 8 - 18 Uhr Fall-
schirmspringen, 8.45 - 13.15 Uhr
Wasserski, 19 - 20.30 Uhr Taekwon-
do 1, 17 - 20 Uhr Kochkurs für Vater
und Kind 2, 17 - 20 Uhr Ab ins Heu.

Stadtkapelle Geseke: 19 - 21 Uhr öf-
fentliche Open-Air-Probe im Kirch-
park Langeneicke.

Stiftskirche: 8.45 Uhr Spielgruppe
„Stiftszwerge“.

Ev. Kirchengemeinde Geseke: 19 Uhr
Posaunenchorprobe im Bodel-
schwingh-Haus.

Jahrgang 1937/38 (Pfirrmann/Pie-
ler): 19 Uhr Stammtisch in der Gast-
stätte Senger.

VdK Geseke: 17 - 18 Uhr Anmeldung
und Bezahlung für das Sommerfest
am 05. August 2015, in der Gaststät-
te Struchholz.

Geseker Tafel: 14 - 16 Uhr geöffnet.
TuS 48 Ehringhausen: 8 Uhr Wal-

king ab Westenfeld.
Geseker Freibad: 8 - 20 Uhr geöff-

net.
Familienzentrum Strolchhausen:

14 - 16 Uhr Familienberatungs-
stunden, Anmeldungen unter Tele-
fon 0 29 42/71 09.

Schützenverein Mönninghausen/
Bönninghausen: 19 Uhr Kleinka-
liberschießen auf dem Schießstand
in Öchtringhausen.

Krebsnachsorge (und andere) Bü-
ren: Wassergymnastik in Bad
Westernkotten, Auskunft unter
Antonia Kaup Tel. 0 29 51/ 32 68.

DLRG: 18.30 Uhr Training.
Eine-Welt-Laden: 11 - 12 Uhr Trö-

delmarkt, Mühlenstraße 30, ehe-
maliges Café Niggemeier.

TV Senioren Geseke „Aktiv und fit
im Alter“: 16 Uhr Radtour ab
Hamlinghalle.

Erst Bibel, dann Grillen
GESEKE ■  Die Evangelische
Kirchengemeinde Geseke
lädt am Samstag, 1. August,
um 15 Uhr zu einer Bibelar-
beit in das Bodelschwingh-
Haus ein. Die Veranstaltung
wird als Probekatechese von
Pfarrerin Kristina Ziemssen
im Rahmen des Verfahrens
zur Wiederbesetzung der
Pfarrstelle gehalten. Im An-

schluss an die Bibelarbeit
findet ein Grillen statt. Im
Gottesdienst am Sonntag,
16. August, um 9.30 Uhr in
der Störmeder Christuskir-
che wird Ziemssen die Pre-
digt halten. Das Kirchencafé
im Anschluss an den Gottes-
dienst bietet ausreichend
Gelegenheit für Gespräche
in geselliger Runde.

Tag und Nacht erreichbar
(0 29 42) 63 22

(01 71) 6 17 34 41

Ihr Helfer in schweren Stunden
Übernahme aller Beerdigungs-

angelegenheiten.
• fachliche Beratung
• Erd-, Feuer- u. Seebestattung
• Trauerdruck
• Bestattungsvorsorge

Be s t a t t un g en

Gockel
Inh. Peter Gockel

Marktstr. 14 • 59590 Geseke
priv.: Zu den Drei Linden 28


